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Niñxs - Das Leben glitzert

Das sagt die BJF-Jugend Filmjury:

NIÑXS - DAS LEBEN GLITZERT bekam von den Juror:innen des Verleihpreises „Bester Kinofilm für 
junge Menschen“ aus Marburg und Frankfurt eine lobende Erwähnung beim Filmpreis Globale 
Perspektiven 2026. Die lobende Erwähnung wurde von Ariane Köller, Finja B. Dorner, Joel Perez 
Rentsch, Liam Belgorodski und Vincent Eckert verfasst.

Was uns vor allem am Film gefallen hat, war die Art der Darstellung von Transpersonen. NIÑXS zeigt 
Transpersonen als ganz normale Menschen. Karlas Trans-Identität ist natürlich ein zentraler Punkt des 
Filmes, aber die Zuschauer:innen lernen sie auch als eine komplexe Person kennen und dass Trans sein 
nicht das einzige Thema in ihrem Leben ist. Sie erzählt ihre Geschichte selbst und konnte selbst 
mitentscheiden, wie der Film wird.

Auch zeigt NIÑXS eine glückliche Transperson. Häufig werden Transpersonen mit Depressionen 
gezeigt, die von ihrer eigenen Familie und der Gesellschaft abgelehnt werden, Sexarbeit machen oder 
sich suizidieren. Leider gehört das zur Lebensrealität von vielen Transmenschen, aber das heißt nicht, 
dass Transpersonen nicht auch glücklich sein können. NIÑXS will genau das zeigen: Wir werden 
mitgenommen in den Alltag eines fantasievollen Menschen mit Träumen und Zukunftsplänen, der über 
den Verlauf des Filmes aufwächst. Wir erleben mit, wie sie selbstbewusster und ausdrucksvoller wird. 
Die Protagonistin Karla behauptet im Film, ihr Ziel sei, dass Menschen über den Film lachen. Um das 
zu erreichen, verwendet der Film viel schwarzen Humor - ein weiteres Element, das gesellschaftliche 
Vorstellungen von überempfindlichen queeren Menschen bricht.
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